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„Sexismus, das sind nicht einfach 
nur ein paar alte Herren mit ihren 
Witzen am Stammtisch, die sich »da-
nebenbenehmen«. Sexismus ist etwas, das 
sich durch unsere zwischenmenschlichen Be-
ziehungen, Arbeitsumfelder etc. zieht – eben ein 
strukturelles Problem.“  

Anne Wizorek, netzaktivistin und Autorin, löste mit ihrem twit-
ter-Hashtag #aufschrei einen riesigen sturm im netz aus. tausende 
Frauen nutzen diesen, um ihren erfahrungen mit dem alltäglichen se-
xismus Luft zu machen. der erfolg der Aktion – 2013 wurde der Hashtag 
zudem mit dem grimme online Award ausgezeichnet – macht deutlich: 
Von geschlechtergerechtigkeit sind wir noch weit entfernt, sexuelle Belästi-
gung und diskriminierung bleiben ein brennendes Problem. 
sehr persönlich beschreibt Anne Wizorek ihre erfahrungen in ihrem Buch 
ihren Weg zur Aktivistin und ermutigt dazu, selbst aktiv zu werden. sie zeigt 
auf, warum unsere gesellschaft dringend eine neue feministische Agenda 
braucht.

Mit freundlicher Unterstützung von der Stabsstelle Chancengleichheit und Diversität, der Fakultät 
für Biologie und Psychologie und dem Göttinger Centrum für Geschlechterforschung.
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/events/245223206102127


